
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.10.2022 (23:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga Staffel 1

SG-Wilferdingen/Nöttingen : TTC Mutschelbach II 
Samstag, 08.10.2022, 18:15 Uhr

Schneider bleibt gegen den TTC Mutschelbach II 
ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg SG-Wilferdingen/Nöttingen im Spiel der
Herren Kreisliga Staffel 1 gegen den TTC Mutschelbach II benennen, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstagabend mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Martin
Schneider, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schneider /
Fuchs bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Scheib / Blaich. Müller / Müller verloren ihr Spiel gegen
Nösges / Konstandin unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Auf dem falschen Fuß erwischten
Fahlbusch / Kindler ihre Gegner Hartmann / Herter beim überzeugenden 3:0-Sieg. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Martin Schneider beim 3:0-
Sieg gegen Nicki Konstandin von Beginn an. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum
Sara Müller letztlich im Repertoire, um Ralf Nösges final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 6:11, 5:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jens Fahlbusch gewann dann sein
Spiel gegen Frank Blaich sicher mit 11:3, 11:7, 11:7. Eher wenig Gegenwehr bekam Levin Fuchs
beim 3:0 von Daniela Scheib. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
an die Tische. Bernhard Kindler hatte gegen David Herter bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Da
gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte dann Christian Müller beim 3:0 mit Daniel
Hartmann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-Wilferdingen/Nöttingen und des TTC
Mutschelbach II. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Martin Schneider letztlich an der
Hand, um sich gegen Ralf Nösges durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Einen langen Atem
hatten die Spieler im ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Sara Müller machte mit
Nicki Konstandin beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für SG-Wilferdingen/Nöttingen am 14.10.2022 gegen den TTC
Eisingen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
14.10.2022 gegen den TV Ottenhausen II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Wilferdingen/Nöttingen

Doppel: Schneider / Fuchs 1:0, Müller / Müller 0:1, Fahlbusch / Kindler 1:0 
Einzel: M. Schneider 2:0, S. Müller 1:1, J. Fahlbusch 1:0, L. Fuchs 1:0, B. Kindler 1:0, C. Müller 1:0 

 TTC Mutschelbach II
Doppel: Nösges / Konstandin 1:0, Scheib / Blaich 0:1, Hartmann / Herter 0:1 
Einzel: R. Nösges 1:1, N. Konstandin 0:2, D. Scheib 0:1, F. Blaich 0:1, D. Hartmann 0:1, D. Herter 0:
1


